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Fortbildung

Die Ausschreibung des 4. Video-Preises der AG Keramik ermuntert Zahnärzte und Zahntechniker 
sowie interdisziplinäre Teams, den besonderen „Tipp & Trick“ bei der Herstellung und Eingliederung 
von vollkeramischen Restaurationen in den Fokus des Kurzfilms zu nehmen. Ein Beispiel für diese 
Bedingung zeigt die Abbildung 1 aus einer früheren Prämierung: Die palatinale Klebefläche einer 
1-flügeligen Adhäsivbrücke aus Zirkoniumdioxidkeramik wird, die adhäsive Befestigung vorberei-
tend, korundgestrahlt. Die Verblendung ist Kunststoffgeschützt (rot). Zur Visualisierung der Strahl-
wirkung wird die Fläche mit wasserlöslichem Farbstift koloriert (blau). Der Korundstrahl trifft die 
Farbfläche und trägt die Farbschicht ab; die Retentionsfläche wurde damit kontrolliert konditioniert.

Dieses Beispiel zeigt prägnant den besonderen Tipp, der die Arbeit wesentlich erleichtert. Die künf-
tigen Filme, die von Bewerbern eingereicht werden, sollten einen praxisgerechten „Tipp & Trick“ ent-
halten – und dies in Bild und Ton herausstellen. Prinzipiell sind Filme zur vollkeramischen Zahnver-
sorgung mit Kommentierung (Ton) erwünscht, die die Arbeitsschritte sowie besondere Vorgehens-
weisen und letztlich das ultimative Ergebnis zeigen. Das Video kann den zahnärztlichen als auch 
den zahntechnischen Wirkungsbereich darstellen. So kann z.B. der Zahntechniker die Eingliederung 
seiner Arbeit an der Behandlungseinheit filmen. Bisherige Videos, die ein Preisgeld erzielt hatten, 
wurden teilweise mit dem Smartphone aufgenommen. Also - die Filmidee ist entscheidend.

Video-Preis der AG-Keramik: 

Den besonderen Tipp auf's 

Korn genommen

Bewerber für den Video-Preis nutzen die Zeit bis 30. Juni 2016

Manfred Kern

Abb. 1: Kontrolliertes Abstrahlen der Konnektorfläche. Quelle: Libecki/AG Keramik
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Web: www.ag-keramik.eu
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Die Länge des Videofilms darf 3 Minuten nicht überschreiten und 
ist im Format mov, MP4 oder MPEG 4 bei der Geschäftsstelle der 
AG Keramik einzureichen. Die Einreichungsfrist läuft am 30. Juni 
2016 ab. Die drei besten Filme werden mit einem Preisgeld von 
3.000 – 2.000 – 1.000 Euro dotiert. Die Jury, d.h. der wissenschaft-
liche Beirat der AG Keramik sowie ein ZTM bewerten die einge-
reichten Filme. Die Gewinner werden auf dem nächsten Keramik-
symposium im November 2016 vorgestellt.

Die prämierten Videoclips werden auf der Website der AG Kera-
mik und in einem Wissenschaftsportal dem Publikum gezeigt. 
Näheres unter www.ag-keramik.de (Menü Kontakt/Aktuelles). Die 
prämierten Filme aus drei Wettbewerben sind dort ebenfalls zu 
sehen.

Ebenfalls am 30. Juni 2016 endet die Einreichungsfrist für Arbei-
ten zum „Forschungspreis der AG Keramik“, der die vollkerami-
sche Restauration thematisiert. Der Preis ist mit 5000,- € dotiert. 
Geschätzt werden Arbeiten von Zahnärzten, Wissenschaftlern 
und von Zahntechnikern, die interdisziplinären Gruppen angehö-
ren. Interessenten bzw. Bewerber können eine Auswahl der bisher 
prämierten Arbeiten einsehen („15 Jahre Forschungspreis“) - im 
Internet unter: www.ag-keramik.de/Forschungspreis

Abb. 2: Den einfachsten Weg, das Video zu erstellen, 
bietet die Smartphone-Kamera. Quelle: AG Keramik
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          » Überzeugende 
            Ästhetik, perfekte               
                   Funktion «

MICROCONE®

Es lohnt sich für Sie, wirklich.
Herausragende ästhetische Langzeitergebnisse.  

Das einzigartige hochkomplexe Mikro-Makro Gewinde 
fördert die dauerhafte Anlagerung von Knochenzellen 

und garantiert hohe Primärstabilität. 

Hohe Sicherheit „Made in Germany“  
durch ein perfektes chirurgisches Protokoll und die 

hochpräzise konische Implantat-Aufbau Verbindung. Nur 
eine Anschlussgeometrie bei 4 unterschiedlichen Im-

plantatdurchmessern vereinfacht zudem das Arbeiten.

Optimierung Ihrer  Wettbewerbsfähigkeit.   
Unsere Preise sind scharf  kalkuliert.  

So erhöhen Sie Ihre Liquidität. 
 

Willkommen  
bei Medentika.
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